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Beton aus Langenlebarn fürs Waldviertel: Für einen spekta-
kulären Transport von drei 24 Tonnen schweren, kreisrunden 
Betonelementen mit einem Außendurchmesser von fünf Metern 
wurden letzte Woche Straßen und Brücken temporär gesperrt. 
Die Langenlebarner Firma Gerocret lieferte die Bauelemente nach 
Pommersdorf bei Raabs, wo diese für eine Kläranlage benötigt 
werden. Das mit den Betonringen gefertigte Becken weist ein 
Speichervolumen von 62.000 Litern Fassungsvermögen auf. Im 
Bild Firmenjuniorchef Georg Ockermüller und Katharina Gaubitzer 
nach dem Verladen der Ringe auf die Sondertransporter.  Foto: Pelz

Großräumig 
ausweichen

TULLN. Der Straßenbelag der 
stark frequentierten König-
stetter Straße wird bis 30. Sep-
tember saniert. Die Königstetter 
Straße ist seit jeher eine der fre-
quentiertesten Einfahrten nach 
Tulln und der Asphalt mit der 
Zeit dementsprechend abge-
nützt. Auf allgemeinen Anrai-
ner- und Bürgerwunsch wird 
jetzt der Belag zwischen Föh-
rengasse und der Kleinen Tulln 
auf einer Länge von 800 Me-
tern saniert. Vor allem in den 
Stoßzeiten wird empfohlen, der 
Baustelle großräumig über die 
Südumfahrung auszuweichen.

Rosa Hemd: Auch in diesem 

Herbst ein absolutes No-go!

Dosenravioli: Wie wär’s 

einmal mit Selbermachen?

in & out

Filmabende: Wenn das Wet-

ter draußen unwirtlich ist.

Damenhüte: Nicht nur im 

Sommer hip.

Sollen Ge   meinden ihr Budget
erst im Jän  
Keine Zahlen über Ertrag     santeile, da Bund erst nach Wienwahl budgetiert

Eines steht fest: Die Kommunen 

müssen sparen. Wie viel, das 

hängt unter anderem auch von 

den Ertragsanteilen ab, die von 

Bund und Land überwiesen 

werden.

BEZIRK TULLN. Die Bundesregie-
rung legt entgegen den gesetzlichen 
Vorschri!en das Haushaltsbudget 
für das kommende Jahr erst nach 
der Wienwahl dem Parlament zur 
Abstimmung vor. Geplant ist der 
Dezember 2010. Aufgrund dessen 
können die Gemeinden im ganzen 
Land ihr eigenes Budget nicht zeit-
gerecht planen, da sie nicht genau 
über die Höhe der ihnen zugewie-
senen Ertragsanteile Bescheid er-
halten. Hermann Kühtreiber, Spre-
cher der SP-Gemeinden im Bezirk, 
wird in seiner Gemeinde Zwen-
tendorf „trotzdem ein vorsichtiges 


